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Ipädagogiscde Lkronik.
Aargau. Leugpern erhöhte den Gehalt der 3 Primarlehrer um je 109

Fr. und den der 2 Arbeitslehrerinnen um je 29 Fr. und Leibstadt den des

Unter- und Oberlehrer« von 1599 auf 1699 Fr. — WieSlikofen stieg bei einer
Neuwahl auf die Höhe von 1799 Fr. —

Fhurgau. Romanshorn erhöhte den 3 bisherigen Sekundarlehrern den

Gehalt von 3699 auf 3899 Fr. und besoldete den neugewählten 4. Herrn mit
3499 Fr.

Aidwalden. Dem verdienten Oberlehrer Fäßler in Stans wurde an-
läßlich seiner Wiederwahl eine Besoldungserhöhung von 399 Fr. zugesprochen
und zugleich warm die Wirksamkeit verdankt. — Lehrer Al. Gut nahm nach

43jâhriger Schulwirksamkeit von der Schule Abschied und erhielt 65°/» setner

bisherigen Besoldung als Ruhegehalt zugesprochen. Das ist praktische Lehrer-
freundlichleit! —

Aer«. Pius X. ließ dem Organisten Karl Locher in Bern für sein in
viele Sprachen übertragenes Buch .Die Orgelregister und ihre Klangfarben'
ein Dankschreiben zukommen. —

WalNs. Sitten soll eine höhere kantonale Gewerbeschule erhalten, St.
Maurice und Brig untere Gewerbeschulen. —

Auzer«. Die Konferenzen in Rothenburg, Escholzmatt, Kriens-MalterS
zc. behandelten u. a. folgendende Themata: 1. Lehrübung aus der bibl. Geschickte.
2. Referat über das Rechnen. 3. Lehrüdung über das Märchen .Daumensdick'.
4. Rudolf von Habshurg und seine Eingriffe in den Gang der Schweizerge-
schichte. 5. Referat über Religionsunterricht in der Volksschule. 6. Besuch in
der Erziehungsanstalt Regensberg. 7. Erziehung zur Selbständigkeit in den

schriftlichen Arbeiten w. Es wird praktisch und echt fortbildungslustig gearbeitet.
Solothur«. Der Lehrerverein Gâu beschloß, als zweite« Traktandum für

die Versammlung des kantonalen Lehrervereins einen Vortrag von Seminar-
lehr er Dr. O. Meßmer in Rorschach vorzus klagen. —

Aelgie». In der Kammer entbrannte letzter Tage ein« heftige Debatte
um die Unterrichtsfreiheit. Die Sozialisten forderten die Kinder in erster
Linie für den Staat und erst in zweiter Linie für die Eltern, die Katholiken
traten mannhaft ein für die konfessionelle Schule nach freier Wahl der Eltern.
Die interessante Aussprache zeigte den Katholiken ihrer geeinigten Gegner Ziele
uid schasste eine erfreuliche Einstimmigkeit im kath. Lager. —

Isramkretch. Unter Vorfitz des Erzbiscbofs Amette von Paris tagte
mehrere Tage ein Kongreß, der sich ausschließlich mit der Schukfrage befaßte.
Man handelte von den kath. Privatschulen, von den verbotenen Schulbüchern,
von den Schulen in Paris und von den Verbänden der Familienväter. In den

kath. Privatschulen machen sich Lehrerflucht und demgemäß Lehrermangel geltend.
Ursache hievon ist die Sorge der Lehrkräfte um ihre Zukunft, wenn sie keine —
Pension haben. So streben denn die Katholiken ernsthaft darnach, ihren Lehrern
zn bieten, was der Staat bietet. Eine schwere Arbeit!

/,« lloàeitsgesànk
/ inaeken, oder là»«« einkaufen, ver-' langen Zie grätig unsern neuesten Katalog 1910 (ea.

1400 pkotogr. Abbild.) über malli» silberne u. sdlwer
verNIb. kestedce, Isielgerâte, liontro» Lolàsren u. Ubren.

6. l.eiokt-ßjla^Sl' 6 Lie, I.uzel'n, Xui'plsi? ko. 44.
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